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Bin non meinet SCnstanöteife 3utütf
unö f)aöe öie tieften Sachen, $ilme mtf allen etff*

flaffigen Bitöetn eingefaufl. ttätjetes
roeröe ia) in öen nädjffen

3tummetn befannf
geben«

nwii-SiK 1 Bncftein
Ggpotf - 3mpotl

Sütid):
S<t)ttte(30etgffraf}e 50. — ïetepljon Jtt. 105.52

5t titallen:
îelephon Jtr. 27.20 n. 20.38. — Selegtamme : Butffein, Sî. ©allen

VW von meiner Auslandreise zurück
und habe die besten Sachen, Filme mit allen erst-

klasfigen Vildern eingekauft. Näheres
werde ich in den nächsten

Nummern bekannt

gebeu.

MWl'M l. MW
Export - Import

Zürich:
Schmelzbergstrahe SS. — Telephon Nr. 10S.S2

Sl. Gallen:
Telephon Ztr. 27.20 «. 2S.3S. — Telegramme: Vnrsteln, Sk. Galle«
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Cbeaterbesitzer
Die besten Kassenfüller sind

doch stets die allerorts beliebten

historisch films
mit getreuen Original-Kostümen aus jener Zeit

eine der schönsten dieser Tilmscböpfungen

Hl ll/ttllv vi
(Cänge zirka 2000 meter)

welche in Trankreicb um mo spielt,

kommt demnächst heraus.

Beachten Sie unsere nächsten Anzeigen
mit photographischen Wiedergaben!

Globe Crotter films €. 6.
Raus Du Pont olîîlCî) I Telephon 3222

fïiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii ¦

I TheaterbeMer! i
M vie besten Kassenfüller sind MM clocb stets clie allerorts beliebten s

mit getreuen Original Kostümen aus jener ?eit

W Line cler schönsten dieser filmschöplungen W

I Garthauser I
M (Hänge xirka 2000 Meter) M
W welche in Frankreich um iszo spielt, W

D Kommt demnächst Keraus. >
W öeacbten Sie unsere nächsten Anzeigen W
W mit pbotograpbiscben Aieclergaven! W

> «lobe crstter film c. g. i



établissements Patbé frères

Theaterbesitzer!
Binden Sie sich nicht an irgend einen festen Abschluss, denn wir sind in der

Lage, Ihnen für die Wintersaison die zugkräftigsten Schlager zu offerieren:

Elaines Abenteuer
Spannendster Film in 9 Episoden von je ca. 600 Meter

mit Pearl White, der reizenden Künstlerin aus: Die Geheimnisse von New-York.

Die Maske mit den weissen Zähnen
oder Der Beschützer der Schwachen

15 Episoden von je ca. 600 Metern
mit den Hauptschauspielern aus: Die Geheimnisse von New-York.

Ein Kassenmagnet ersten Ranges.

Das rote Kennzeichen
(Le cercle rouge) von dem volkstümlichen Schriftsteller Maurice Leblanc.
11 Episoden von je ca. 600 Metern. Spannend von Anfang bis Ende.

Die beiden letzten Sensationsschlager erscheinen als

Roman im „Le Matin" resp. im „Le Journal" von

Anfang November an.

Ferner:
In Vorbereitung ein grosser Serien-Schlager

• •••••
Allein-Vertreter für die Schweiz: 6. BOLINGUE, Gerbergaue Z, ZURICH

Etablissements?aibe tteres

Linien 8ie sion nickt an irgend einen testen ^.Kset>1us8, 6enn wir 8m6 in der
O^Ae, Innen sür 6ie XVinter8ai8«n 6ie ^uAkrätti^Zten Leklnoer otterieren:

8pg,nnen68ter Oilm in y Opisoäen von ^je es, 6oo iVleter
mit ?earl WKite, 6er reifenden Xün8tlerin s,u8: Oie OeKeimnisse von iVew-VorK.

I Z Opi8«<äen VON ^e OÄ. 6cn> Bietern
mit cäen ^ÄUpt8eKäU8rne1err> nu8: Oie dreneimrn88e von IVew-VorK.

Lin X3,88SQMÄAnet er8ten tvÄNA'es.

DAS rots Xenn^swKsn
(Oe eerele rou^e) von 6em volkstümlichen 8enritt8teIIer IVlauriee Oeolane.
11 Opisoäen von ^je es. 6«o IVletern. Zpnnnenä von ^.nfg,n^ bi8 Onäe,

Oie deicten letzten 8en8ätion88enInAer er8eneinen nl3

Roman im „Oe iVlntin" resp, im ,,Oe ^onrnnl" von

^.ntanA November an.

dsrnsr:
In VordsrsirnllA siv Krosssr Serisn-SodlSKsr



établissements Patbé frères

Ausserdem folgende Hauptschlager:

ie kleinen dstreieher
nach dem berühmten Roman „LES DEUX GOSSES" von Pierre Decourcelle,

welches als Theaterstück im Theater Ambigu zu Paris über

700mal
mit dem denkbar grossten Erfolg aufgeführt wurde,

Länge 2800 Meter, zwei Epochen von je 4 Akten.

(Laufbahn einer Künstlerin)
mit der weltbekannten Gabrielle Robinne von der Comédie Française

in der Hauptrolle. 4 Akte, ca. 1500 Meter.

Die stärkere Macht
nach dem Theaterstück L'INSTINCT von Kistemaeckers
mit Herrn und Frau DUFLOS von der Comédie Française
4 Akte ca. 1500 Meter.

Reichhaltiges Reklamematerial;
grosse, kleine Plakate und Photos.

Allein-üertreter für die Sch&îeïz: LHOLINGUE, Gerbersasse Z9 ZÜRICH

Etablissements?atbe tteres

^usssrcZsrn lolKsncie UnuptscnwKsr

is Klei
naek 6em berühmten Koman ,,OO8 OOOX (-088158" von Oierre Oeeoureelle,

weleties als ^beaterstüek im "Kne^ter ^.mbiAn ?u Onris über

'mal
mit äem denkbar grössten Or5«lA autAetübrt wurde,
OäriAe 2800 tVIeter, ^wei Opocüen von ^e 4 /Xktcin

mit 6er weltbekannten Labrielle Kobinne von 6er Oome6ie Orancaise
in 6er Onnotrolle, 4 ^Kte^, en, 150« Bieter,

naeb 6em "KbeaterstneK O'ML^IlXOO von KistemaeeKers
mit Oerrn un6 ?ran OOOOO8 von 6er <ü«me6ie Oraneaise

4 ^.Kte ea, 15 oo ZVleter.

Allein-Vertreter kür M k.noi,in<ivk. derbe«««!ll«ic»
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UNION
Opern- und Operetten-Film-Ges. m. b. H.

Die Lichtspieloper

„Martha"
ist demnächst vorführungsbereit!

X

OPERN-REGIE
:: Kammersänger Lordmann ::

von der Wiener Hof-Oper

,*¦» *#
Sämtliche

Freilicht-Aufnahmen
in Wernigerode (Harz)

In den Hauptrollen Mizzi Fink, als „Martha"
Bernhard Bœtel, als „Leonel"

vom Charlottenburger Opernhaus

Generalvertrieb nur durch die

Deutsche Lichtspiel-Opern G. m. b. H.
Berlin SW 68

Zimmerstr. 84 Tel.-Adr.: „Delogfilm"

» 3 LOJ •

6e/rs 4 ZV/?. 47

vis I^Odtspislopsr

i: DarQirlsrsÄQAsr K,Oi'vIrQs,iiri

von <Z,sr VVisnsr Hok-Opsr

SernK^rÄ Bostel, ^1« „I^60NSl"

(^sner'AlvSr'tr'isb nur llnrok die
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